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1. Den deutschen Sport wieder aufbauen 

Die Situation im deutschen Sportbereich ist derzeit desaströs. Dies ist vorrangig auf eine 

fehlgeleitete Sportpolitik der letzten drei Jahrzehnte zurückzuführen, die durch eine be-

merkenswerte Inkompetenz der gegenwärtigen politischen Verantwortlichen noch ver-

schärft wird. Die deutsche Sportförderung erweist sich als ineffektiv und führt dazu, dass 

die Bundesrepublik Deutschland im internationalen Vergleich stetig an Boden verliert. 

Es mangelt erheblich an finanzieller Sicherheit, und im Vergleich zu früheren erfolgrei-

chen Zeiten werden deutlich weniger Medaillen erzielt. Aus diesem Grund fand am Mitt-

woch im Bundestag eine aktuelle Stunde statt, die auf Antrag der CDU/CSU einberufen 

wurde. 

Die gravierenden Mängel der gegenwärtigen Sportpolitik lassen sich anhand eines mar-

kanten Beispiels verdeutlichen: Sämtliche 16 Landessportbünde haben geschlossen die 

Sportpolitik der Bundesregierung kritisiert, ein in der Geschichte unseres Landes bisher 

einmaliger Vorgang. Dieses Phänomen ist umso bemerkenswerter, angesichts der Tatsa-

che, dass der deutsche Sport stark sozialdemokratisch geprägt ist. Die Präsidenten der drei 

wichtigsten deutschen Sportverbände sowie vieler weiterer Verbände sind Mitglieder der 

SPD (DOSB, DFB, Behindertensportverband), was vermutlich auch für einen Großteil der 

Landessportbünde gilt. 

In seiner Rede bemerkte Jörn König hierzu: „So weit sind wir also gekommen. Die SPD kri-

tisiert öffentlich die SPD. Es muss bereits vieles fehlgeleitet sein, wenn sich eine derart ne-

gative Resonanz auf die mangelhafte Sportpolitik von Innenministerin Faeser bildet. Statt 

sich mit linksextremen Ideologien zu befassen und den Verfassungsschutz als Werkzeug 

zur Ausschaltung der Opposition zu missbrauchen, sollte sie sich lieber ernsthaft den Be-

langen der Bürgerinnen und Bürger widmen. Sie missachtet mit Ihrem Verstoß gegen die 

Autonomie des Sports grundlegende Pfeiler der EU und untergräbt diese, indem sie an-

nimmt, dass aufgrund öffentlicher Förderungen politische Einflussnahme auf die Ent-

scheidungen von Sportverbänden gerechtfertigt sei. Sie ist wahrhaftig eine Totengräberin 

des deutschen Sports und der Freiheit und Demokratie in diesem Land.“ 

Hier geht’s zu meiner Rede in der aktuellen Stunde:  

https://www.youtube.com/watch?v=c0HRNcW9ifA
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2. Anleihekäufe der EZB prüfen lassen 

Die EZB hat seit der Finanzkrise 2007 verschiedene mehrere unkonventionelle Maßnah-

men ergriffen, darunter das Quantitative Easing und eine dauerhafte Niedrigzinspolitik. 

Diese Maßnahmen wurden mit dem Ziel eingeführt, die Liquidität zu erhöhen und die Kre-

ditvergabe zu fördern. Faktisch hat sie damit aber eine unerlaubte Staatenfinanzierung mit 

dem Ziel betrieben, gravierende strukturelle Mängel und wiederkehrende Schuldenkrisen 

zu kaschieren. In verschiedenen relevanten Urteilen hat das Bundesverfassungsgericht ei-

nige dieser Maßnahmen überprüft und ist zu dem Schluss gekommen, dass die EZB ihre 

Mandate überschreitet.  

Zuletzt hat die EZB Entscheidungen wie die Reinvestitionsphase des PEPP und die Einfüh-

rung des Transmission Protection Instruments (TPI) getroffen, die erneut Fragen bezüglich 

der Marktneutralität und der unzulässigen Beeinflussung der Wirtschaftspolitik der Mit-

gliedstaaten aufwerfen. 

Jörn König erklärt: „So wie die EU heute funktioniert, ist sie definitiv kein Paradebeispiel für 

eine demokratische Meisterleistung. Das sieht man an den Selbstermächtigungen der EZB 

und daran, dass das Europäische Parlament noch lange nicht die gleichen legislativen Ini-

tiativrechte wie nationale Parlamente haben. Regiert werden wir also zum Großteil von ei-

ner nicht einmal von uns selbst gewählten Kommission. Es ist also von entscheidender Be-

deutung, die Maßnahmen der EU und insbesondere der EZB transparent zu machen und 

sich die Maßnahmen auf die geldpolitischen Ziele beschränken, ohne unangemessen in die 

Fiskalpolitik der Mitgliedsstaaten einzugreifen.“ 

Die AfD-Fraktion hat aus diesem Grund einen Antrag in den Deutschen Bundestag einge-

bracht und die Bundesregierung damit aufgefordert, ihrer Integrationsverantwortung 

nachzukommen und zu überprüfen, ob die Anleihekaufprogramme des Eurosystems ge-

gen die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts verstoßen. Ebenso soll sie die er-

forderlichen Schritte unternehmen, um Kompetenzüberschreitungen durch Organe der 

EU entgegenzuwirken. 
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3. Deutschland braucht Atomkraft  

Deutschland steht vor enormen Herausforderungen im Energiebereich. Die Energiepreise 

sind durch die Energiewende stark gestiegen und die deutsche Abhängigkeit von ausländi-

schen Energiequellen hat zugenommen. Das Bundesministerium für Wirtschaft und Kli-

maschutz (BMWK) hat Handlungsbedarf erkannt, doch vorgeschlagene Maßnahmen wie 

dauerhafte Subventionen der Energiepreise adressieren nicht die Wurzel des Problems. 

Der wirtschaftliche Abstieg Deutschlands nimmt aber mit Rekordtempo fahrt auf. Die tra-

ditionell energieintensive Industrie wandert ob der hohen Preise aus Deutschland ab. Die 

deutsche Bürokratiekrake verrichtet ihr Übriges. 

Kernenergie bietet eine zuverlässige, kostengünstige und saubere Energiequelle. Die tech-

nischen Voraussetzungen für die Wiederinbetriebnahme von fünf Reaktoren in Deutsch-

land sind grundsätzlich gegeben. Die AfD-Bundestagsfraktion hat daher die Wiedereinfüh-

rung der Atomkraft in Deutschland einzuführen und sich der Nuklearen Allianz anzu-

schließen. Dazu soll die Regierung die AKW Betreiber unverzüglich bei der Beschaffung 

von Brennstoff unterstützen und ein detailliertes sowie verbindliches Konzept zur Wieder-

aufnahme der Stromproduktion mit Atomkraft vorzulegen. 

Jörn König meint: „Egal wo man nur hinschaut, die Bundesregierung treibt uns Deutsche 

immer tiefer in eine ausländische Abhängigkeit. Das gilt bei der Nahrungsmittelproduk-

tion, bei der gesundheitlichen Versorgung und auch bei der Energie. Es muss eigentlich als 

Frontalangriff auf unsere Autonomie als eigenständiges Land verstanden werden und wir 

als AfD machen da nicht mit. Die Bundesregierung setzt auf eine Umstellung der Energie-

versorgung auf größtenteils volatile und völlig ineffiziente Umgebungsenergien. In der 

Folge exportieren wir kaum noch Strom, unsere Wirtschaft schmiert ab und Planungssi-

cherheit und Wohlstand können wir uns abschminken. Was soll das bitte für eine Transfor-

mation sein?“ 
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4. Wahlen zum Bundestagsvizepräsidenten 

Der Deutsche Bundestag hatte am Donnerstag mal wieder über einige Wahlvorschläge der 

AfD-Fraktion zu entscheiden.  

1. Wahl zum Bundestagsvizepräsidenten  

Jörn König  

2. Wahl eines Mitglieds im Parlamentarischen Kontrollgremium

Norbert Kleinwächter  

Diese Wahlen haben in der 20. Wahlperiode eine besondere Tradition. Schließlich verwei-

gern sich die doch gar nicht so demokratischen Parteien und enthalten der AfD regelmäßig 

einen rechtmäßigen Sitz im Bundestagspräsidium und im Parlamentarischen Kontrollgre-

mium. 

Jörn König dazu: „Ich nehme die Nichtwahl natürlich sportlich. Es hat sich zu einer beson-

deren Verfahrenstradition im Bundestag entwickelt, dass die AfD ca. alle drei Sitzungswo-

chen diese wichtigen Wahlvorschläge macht und die anderen Parteien demonstrativ dage-

gen stimmen. Was kann das Volk schon von Vertretern im Parlament erwarten, die sich 

demonstrativ demokratischen Gepflogenheiten widersetzen? Richtig, die schlechteste Po-

litik der wir Deutschen jemals ausgesetzt waren. Die Demokratiefeinde sitzen nicht da 

draußen am Esstisch mit ihren Familien, sie sitzen im Deutschen Bundestag links von uns 

und auf der Regierungsbank. Es ist höchste Zeit für Neuwahlen.“ 
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5. Drucksachen der AfD-Fraktion 

- 20/10652 Drucksache als PDF Quantitative Erfassung des Fachkräftemangels

- 20/10577 Drucksache als PDF Potenzielle Risiken für Kleinkinder durch melatoninhal-

tige Einschlafhilfen in Form von Süßigkeiten -20/10455-

- 20/10578 Drucksache als PDF Planungsstand der Reaktivierung der Schienenstrecken 

Strecke Varel – Zetel und Jever – Harlesiel/Schillig -20/10468-

- 20/10583 Drucksache als PDF Mögliche Kontakte der Bundesregierung zu Correctiv -

20/10316-

- 20/10587 Drucksache als PDF US-amerikanische Stiftungen und Nichtregierungsorga-

nisationen in Deutschland Teil II (Nachfrage zu der Antwort der Bundesregierung auf die 

Kleine Anfrage auf Bundestagsdrucksache 20/10173) -20/10587-

- 20/10596 Drucksache als PDF Effektivität der Entwicklungszusammenarbeit im Touris-

mus -20/10293-

- 20/10601 Drucksache als PDF Erreichbarkeit der Ziele des Bundesministeriums für Digi-

tales und Verkehr bei der Brückenmodernisierung -20/10269-

- 20/10602 Drucksache als PDF Entwicklungsprojekte in Brasilien in den Bereichen Wald-

schutz und Aufforstung -20/10485-

- 20/10603 Drucksache als PDF Beihilfen, Subventionen und Förderprogramme des Bun-

desministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz und der Bundesregierung -20/10484-

- 20/10605 Drucksache als PDF Entwicklungsprojekte der Bundesregierung in China mit 

Gender-Bezug -20/10483- 

- 20/10595 Drucksache als PDF Nitratmessstellennetzausbau und Ertüchtigung zur Ab-

grenzung der Roten Gebiete in Deutschland

- 20/10662 Drucksache als PDF Familiennachzug von Drittstaatenangehörigen nach 

Deutschland im Jahr 2023

- 20/10668 Drucksache als PDF Die aktuelle Wirtschaftspolitik der Bundesregierung und 

ihre Auswirkungen auf den Standort Deutschland

- 20/10669 Drucksache als PDF Die deutsch-französische Diensteinheit zur Bekämpfung 

der irregulären Migration und die steigenden Zahlen illegaler Migranten in Deutschland 

und Frankreich

- 20/10670 Drucksache als PDF Bundesprogramm zur Förderung des Umbaus der Tier-

haltung

- 20/10623 Drucksache als PDF Nutzen des Nutri-Scores vor dem Hintergrund seiner Be-

kanntheit und der Änderung seines Algorithmus (Nachfrage zur Antwort der Bundesre-

gierung auf die Kleine Anfrage auf Bundestagsdrucksache 20/9992) -20/10497-

- 20/10624 Drucksache als PDF Medizinstudium bei der Bundeswehr – Finanzierung der 

Studienplätze -20/10488-

- 20/10625 Drucksache als PDF Windindustrieanlagen im Wald -20/10486-
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- 20/10627 Drucksache als PDF Demonstrationen gegen Rechtsextremismus am vorletz-

ten Januarwochenende 2024 -20/10298-

- 20/10629 Drucksache als PDF Tierschutz durch Populationskontrolle und Regulierung 

des Onlinehandels mit Tieren -20/10511-

- 20/10644 Drucksache als PDF Reiseausweise für Flüchtlinge – Stand: 31. Dezember 2023 

-20/10563- 

- 20/10673 Drucksache als PDF Korruptionsbekämpfungs- und Nachhaltigkeitsmecha-

nismen in der von der Bundesrepublik Deutschland finanzierten Rüstungsgüterhilfe für 

die Ukraine

- 20/10728 Drucksache als PDF Erfolgsmodell Einfamilienhaus stärken – Eigentum, Frei-

heit und Familien massiv fördern

- 20/10729 Drucksache als PDF Unsere Wirtschaft, unser Mittelstand – Keine kalten Ent-

eignungen im Namen der sogenannten sozial-ökologischen Transformation

- 20/10730 Drucksache als PDF Politikerpensionen reformieren – Aufnahme der Bundes-

tagsabgeordneten in die gesetzliche Rentenversicherung

- 20/10731 Drucksache als PDF Rahmenbedingungen für die Nutzung von digitalen Ge-

sundheitsanwendungen verbessern

- 20/10732 Drucksache als PDF Ärztliche Ausbildung und Weiterbildung zum Facharzt bei 

Ambulantisierung der Versorgung sicherstellen und weiterentwickeln

- 20/10733 Drucksache als PDF Umsetzung des § 13 Absatz 5 Satz 1 des Infektionsschutz-

gesetzes

- 20/10734 Drucksache als PDF Deutsche Sahel-Politik neu denken 

- 20/10628 Drucksache als PDF Insolvenz der Signa-Gruppe und deren mögliche Auswir-

kungen auf den Steuerzahler -20/10491-

- 20/10663 Drucksache als PDF Asylzuwanderer in Pflegeberufen – Datenlage nach Ver-

knüpfung des Ausländerzentralregisters mit der Beschäftigungsstatistik -20/10507- 

- 20/10742 Drucksache als PDF Wahl eines Mitglieds des Gremiums gemäß § 28a des 

Geldwäschegesetzes


